
ch·

ung
3

 Uhr, in

it
Jeiden

bestehend in
peicher.

2 bðö m

A

Ae gu

ndtig den
Aenannten

r
4

4

.
—ER

5
Ia

—äI
he Sessel,
ammoden,

2 cherne
haften.

 (1836

erter.
—B

*.

d

—
ondholne

osdhelos

oseholue
or Fr. 1000
IXLX

don Naues

Kapltal ge

—XXX

Unoauotarilo

 nohon Bören,

de Elataes

—RR
aituno ar

8.

clo.
——

ag
AMàa

ar. ESperiee

de. 2
alIe Pheg.
idene Vreis.
ru Schorto

is

K
0

aluon

ra.9

aber rc.

ur
 uweseutlich

Lungern. Donmerslag 22 August 198. I. 1068 ZetbregetsseZeitung der Zentratshwehn.
u  — ——— — —— —— —— ———

 — —

7 34 — ———— * 8 —
 * —— —— F

3B319 I —— 9 47 —RB 823

—WWV — 8 F

—* JIreisinniges Organ——

tanzeigebl ir Stadt und Kanton Luzerauptanzeigeblatt für Stadt un anton CLuzern
— abonnementapreise·— 2 2 2 2 5. 2* — Inhserilonspreise:—

 VNenate p e r ae in Nonau und die brige Zentralschweiz Die —* enn ader deren Naum;
Durch die Post bestelt Fr. 3. a0 FJr. 8. 40 —Ir. 12. 80 LotalIneraie 1) Ciz. Wiederhelnngen —23535 . . 60u.

gun Lazern zum Ven 3. 3 — — 3 — 234 ——— —— voe e mangienzender Teil det Aargau 3
 0 2.8 58. — 10. — 3 3 u —— »— ——

arfcheim ahna min diuma hae du Sonn, und dFesiagt. Sictbenundvierzigster Jahrgang — —
ioni · Vllreau: Astraße Ut. V  vÑÂ  —— Trpediniond Vureaur: Ba eistraßt u. Kocnmaitli.

diehiennd eaee den vralls· Zritaten 8 v DS8  Vralis·Zellagen iw „ — bt
— —— ——— — — J — ————— — —77

eß durste aber nicht zu viel Geld kosten. W.sj Von einigem Interesse ist einstweilen, daß die Zuchtstiermarkte ermächtigt, mit Zweidrittel Mehr
Vor bundert dabren. sawcigt. Mi; Wie viel Jahre zuhlst Du— W Ermordung der deiden Misslonäre nur scheinbar dun den erbesten, wemier als d Wonate allen

28. Auguk. dee meht als sunsig Jahrt. M: Wie viel duch eine Juliztombdle gejhnt ist, und daß die — und wenn sie es für angezeigt finden, auch

Unzeige des Statthalters dee Fantone Waldstatten,Sprachen sprichst Duf W. ESprachen von zehnAbtretung der Vncht von Kiautschau an Deutsche ältern—Siertalvern Veledscheintalons zu
an das Direttorsum, in Snhwnz scheine die Ruhe, Reichen. Dann nach andern nichisagenden Wend land nur mit einger Anstrengung als Genug zuerkenuen. Zu denselben werden die Belegscheine
Dieder einzukehtenz iß or bau- Engenbere andsungen bat Hr. Woisf ums Wort. W. Ich bin stuung fur die Blutiat ausgelegt werden n eemscischastedepartement erst geliesert

deewil haben den n ceieisset Zug sgetommen, nach dem Prozesse zu fragen. Jer Bicueicht wili Teuischland doch nachtrüglich noch werden, wenn die belreffenden Tiere am nüchlt
e ade der Hiest der Diriurs dirih werden Fesandte in mit Dit nicht zufrie den. Er hat ge Recht schaffen, um dem Vorwurf zu entgehen, ebjährigen Zuchtsiermartt.aeuerdingt endaüluig als

— — sört, daß Du ein sehr gelehrter Mann fciest, und habe mehr die Erweuerung seines Gebietes als die beiegicheinberechtigt erllärtwerden.
hat deshalb — * 38 gesetzt. ern den Schutz seiner Angehörigen“ Das Departement hat die Preisgerichte ferner
Run sicht er, daß Du nichts tuest. Er dat mirim Auge gehabt. ermchugt, ebensas min Zweidrittel Mehrheit den

deutsland in China. dn Namen der Morder gegeben und bitiet Dich, —— —— — achuar Monate use und wenn sie es
Deutsche Blatter berichteten dor elnlgenTagen sso schnell wie möglich alle einzusangen. Ich habe sur angezeigt finden, auch ältern — —

don iner burletken Gerxichtsszene, die ein Din gehori, die eingelangenen Mörder scien unschuldig. 5chwe 73 hrorisorische nur fur ein Jahr glltige—XC
eher der. Verliner Tagebiattes“, der Chlna Mm.. Das in nicht mödlich, sie haben alle ein· e heste giguertennen und den besten uber 18 Monate
Reisende Eugen Wolff, veranlaßt haben —X Schuldig oder nicht. jest müssen ses —Jrglienische Polizeispione in der alten Zuchtfueren endgültig aus Lebendzelt die
en haedecue ur sg den Versid dean. vithen. W Dnn ie Gschudig, dann mussen sit Schneiz. In eintmn Regitrungeblatt in Mailaud Velegschein derechugung duzuerkennen.
hrncht den Sih jur Rechten selnem Oumd an frei gegeben werden. M.: Der Keiser hat ihre] virb berichict: „Zahlreiche Poliztiagenten. wor Hin der dieichen Zweidrittel·Mehtheitkunnen
ewiesen und dem Mandarinen den Sih zur Linken Strase bestimmt. Niemand als der „Zehntausend · mier die desten, welche im Dienste des Ministe die Preikgerichte den an den Zuchtstiermarkten

deriassen. Dann habe er ein Verhbr mit mehrern sahrige. tann sie freigeben· W. vasse sie vor. riums des Iunern bei tinigen Poligeidůreaut der snicht aufhejitten, kantonal dochstprämlierten
hasuerien Nordern erdfnet und deren Freilass juhren. M.; Das ist nicht gut moglich. Das Hanptsiadt sianden, sind nach der Schwein abse·uber is Mondte alten Zugtstitren
mng angeordnet. Gefängnis ist zu weit ifernt. Wi: Schnell eist, zum Zwecte der Beaufsichtigung und Veab hrovifotische, auf ein Jahr gultigeBelegschelnhefte

Man konnte an ein Beispiel des berlhmt ge lasse sit dringen. achtung der dort desindlichen italenischen Flücht. audftellen. Die Zustellung der Belegschelnhefte

votdenen. Tropentolierze denken. Es scheint in Der Niandarin rief einen Bedienten und, wotte inge.“ tann sedoch in jedemm Falle ur auf Verlangen der
niffen. daß die Sache sich wesentlich anders zuge diesem eiwas ins Ohr slüstern. Hr. Wolff ließLas ist eine Vestätigung und Ergänzung dessen beuressenden kantonalen Behörden umd urter der
Fagen hai. Die Kblu. Voliszeitung“ ist in der eicht iu Rath laugem tZzaudern und Wer pat Diangoni im Natinaltat über in iee Bediunmg ersolgen. daß die Erfüllung der Wor
date den Brricht eines Misstonürz und zugleich handeln wurden oendlich die sünf gebracht. Ein!aTessin gesagt. Hoffentlich wird in Vern dieser Griten bett. Troringung des amtlichen Adsiamm
— aiste hatie den Tophus Zache ocn giuend ein Vruchieil jener Ausmmentsam nigenachweises zugesichert werde.
mu deroffentlichen. Zer Wein ne in sichemfernen, Die andenngeitundEndrdiezugewendetwelche denItaliener·

Die Sache hangt mit der Ermordung der die, an Danden und Füßen wit Zetten gefesseit. iaehu kei wute Wwenüglich der gehthin sett. —ñ—i —

wei deutschen Misstenkre durch chlnessche Sermuerertonnten nicht Keben. Das Haar war lang gefundenen Verletzung der Schweizer anx
 Tientsin zufammen, welche dein deutschen Reich gewachsen, Kleider. Gefcht nd Hande vollsgirenge verlangt die üsentliche Meinung A Buzern. Die „Zuricher Post, schulut unsere
iniah oder Vorwand geboten hat, zur Cenug Schmuh und Ungezieset. Alle Bediemen mnßtencin kräftiges Auftreten. Fer it amocsichz ge Besprechung des Boalligerfalles als einen
duung den Hasen von Liangischan an sich zu —V—— Provicar urmachter Ersahrungen darch gu zoeifein, daß die Aurfall lujernscher Animositat gegenGroß · Zrich

uchen. Wericht. weithehende freundnachbarliche Gesinuung derautzusassen. Mit Unrecht; wir haben ja aus·
gie chinesischen Behbrden wurden nebsidem Probicar: Sage mir Deine Schutd; Du seheneeeeischen Behorden dei Italien —*8 dricklich derauf dingewiesen, daß uns Luzernern

ufuc sorden die Norder gur diechens chest zu hiehen. sbrauthn in d surchen. Der grobe Mann ist ube. Toware an der Zeit, wenn in Bern gegen der ein hen Jahren viehnisches palstert it. Win
Dich ist auch deschehen, aber ganz nach chineslscher getommen, Euch zu befteien. Gefangener: Groher rer Fialien der Landaraf“ einmal hart wirde haben im allgemeinen vor dem Popanz der
Hithove dehea wurden cimge Verdaächtige oder Maun, sidn lin in butes Kind mer gewescn. Tie Huffoffungvolkerrechetichet Pluichten d lirdischen Gerrchigteil wenlg Respelt. weil wir
Mißllebige eingesogen und gefoltert. bid sie be Zu Hause habe ich arine Eltern. ich betreibe einen nrchte, wie sie schweizerischerseitz Italien gegen aüber ein Jahrzehnt —Aä—— det

unpie eticete Die Dnsenartstiincn dander. Dir (huudeie pur e ece e detn Vnee Nibe Hubrotacen Welegenhein hauen.
thaupten die wirtlichen Morder liefen noch jeht leiner der Getöpflen) Geld. Mein Vater war bundestreutn Hetisen ais ein gelchen ders, Hedsidem wollen wit freilich nichtinAbrede
ra herum, obwohl vierzehn derselben den Behörden srant, meine Winer war krant, ich pilegie sie ieder ganges, der vor funsug Jahren deu iiellen, daß uns die Rechis zustlnde Zürichs uicht
jamentlich angegeben worden seien. dehar le mieihe Ersparnisse aud. Doa derlanate)-csiandenen EiddenossenschaftalsZeenunindiger au der ohr seiner kuliurräen Zustünde uu stehen

Der Jouruast und Relsende Wolff hütte dem ih meine Schuid vor dem Hui. Er gab mit das Schwäche! schelnen. VDer Fall Botiger ist ein Symptom.
ach nur ein Werk der Menschllchteit exfüllt. Ob Deld nicht. Ansangs bot ich ihn. nachher forderte 8 lat Emil B das man wohl auch in gurich richtig zu deuten

 vamn don der deutschen Gesandijchaft beauftragt sch cz eruft; er schlug mich, schinpfte und vrohie on æ unn at. Or. ann edmer wurde hiffen wird. Was die 3. P.“ felbet pom
der ereumachtigt war, in nicht recht klac. wmir mit Rache. Cimge Tage spater wurde er m undt * d jen ihen unter Ver·¶Shwurgericht schreibt, drüngt dieseß Infutut hart
Aieeie hade ber Provicat greinadench prbeatfangen. unrd aus Hache gad er mich an. vne J e er * semeienscher an die Grene des Burleblen.
— Gaufige Tatlache in China.) Ig in — entlafsen, Ais dessen Im üdrihen wollen wir die Zelehtura ein ·

DStenz gibt uber die Suene folgenden dom,er gyme Miensch, vielieicht 20 Jahre aud ne d Diner Pfister vonsrecen dat der Kansonzrat die Mehitutzan der
16. Nai dauerien Bericht, wobti er allerdinge weinte und schluchue. 8 en dom daufe Rufelmener, PustersCo.irozejsesnichtdesohlen londern nur Aus ·
zaß Verhoör nur aus dem Gedüchtnis wiedergibt: Mandarin: Du bist ein schlechtes Subjekt capel· J sichtsbehörde der Bezirls- und Staattanwalischaft

Vor einiger Zeit kam von Peking ein Herr, Hast ja früher alles eingestanden. Provicat: Lun, Obswerwertung. Mitget.) In dersgewünscht“ habe, was übrigens bloß einen
Sugen Wolff. der sich als Abgesandter des bift ein gauz auter Mensch, sage nur dieWohtheit.geit vom 18. dis 24. September sindet an der sgraduellen nterfchied ausmacht, und auch in der
deutshen desandlen ausdad, auch als solcher aus ¶Gesangmer. Man hat mir taglich drei mal die deutschschweinerijchen Wersuchsstationind Schule diate der ,Z. P.e — dom Präsidenten des uur
at e Menterinaten adstieg und wodnte unds Fuße didreht, die Knochel zerschiagen. Ich wollte fur Odit, Wein. und Gattenbau in Waden ssqerischen Dherderichts — ungesahr in unsertn
ich von Drt zu Det feierüch empfangen und ben eber sierben. als soiche Qualen goch länget weil der Obswerwertungskurs für DeerWene aufdesain worden ist. Die Eulfernung
eiten ließ. Der Hert wollte nach Thiujd und ertragen Probicar zumn zweiten Gefangenen: statt. Unterricht wird ertrilt in Doisortentunde, sdon Zůrich nach Luzern oder Amerika tut da
Tichantja. Unterwegs saß er in Tjasian- der Sage Du Deine Sachen. Tente, Ausbewahrung und Wersand des frischen snichts gur Sache Daß die Wurjzel ded Uebals
Road barabenirioadte u Gericht übet die DersolgerDer weie Vcfangene hatte an einem Fußze Dofes, in Obithandei. serner über Gärung und in Fau Boliger wie in luzernischen Fall Muter
den P. Derob, der dor zwei bis drei Monaten ein mehrere Pfund schweres Gewächs, deshald Ztautheiten des Mosies, uber Verderden derin der Voruutersuchung steckte haben wir deutlich
auch don der Dadohui ermordet werden sollte auch Grobfuß“ genannt: Itch habe zu Oause Frughte. in der Chemie des Obstes und Mostes, geuug bemerkt; aber bei den Geschworenen scheint
 ie mi krcprer dior dem Tode entging. Die seine tleine erberge. Die Goidaien von Duschenzi Vereitung und Behandlung des Moßes. Secnen doc der Mangel an psychologischem Schart

heiden Eingefangenen gaben sich als Dadochuicdi tamen oft vorbel ünd bezahlten mich nicht, wes· Veerenwein, Veaicein. und Litörbercitumg, finne siark mitgespielt zu haben.
 de eneeeehuteWon da gngnhaib ich Streit mit dem Maudatin id Tee Dectetan von Dütenserven. Ter pratuschet — Gotthardtatn. Wie dem utd
achmutags nah Tjuji. Ig rinn dem dertnSatdaten anfing. Da wurde ich als Mörder nterricht beneht sch auf Ernte, Sortieren, Auf-mitgeteilt wird, ist die Tirektion di Genhacdtahn

inne Simnden anochen. Der Mandarin von eingeuogen. Dru Waden mit Burgen. die für dewnahecg verracung und Doörren des Obstes, it dom Studinm eines hochinteressamnen Gert.a
Dut suratete scheschictie seine ganze zetlumpte meine nschuid einfanden, folgten mir nach, Visden Gnsteden HerrichtenderFüsser,Fulen.beschaftigt, es ist dies die Anlane einer Orut
Inn ane e he und u Fuß entgegen, ach wurden aber von n Sehaten. Riandarin abge Fauu tonmmen lüebungen tmit der Dechsleschen eci ur Durchiuftung des
eeeendneihen in der Wriesir-witsen. Drei Tage lang inde g geanalt, dis Moßwage, wie im Vennmen des Saäurelthetens hen Tuhne is durch den Sotthard

eee e Woei nn Mandarinat; derich aingestand Zer Kurt dauert. taglich von morgens halbes Zwar find die Ventilationdderhaltnifse wenigst ens
dochw. P. Provicar and ich degleitelen ihn. AuchDruter Gefangener: Der erste hat mich auge Uhx bis abends uhr. Der Unterricht ist für ür den Reisenden didher sehr leidliche. Wer sein
 endeeeien dald, und dun jand ein Ver geben. I9 bin befrtundet mit ihm, er wurde Schweizerbirget nenigeltlich; ur Kost und Logis Coups gut abschließi, der wird dom Rauch nicht

hor fiait, das ich nachsiehend, so wiit es noch in gequult, daß er Leute angeben sollte, und derhaldhaben die Trilnehmer sciüst du sorgen. Zur diuf. er nur weind beiäsigt, und die eramt
ncinct Erinnerung ist, miireile. sab er halltot mich au Prodicaxr: Bin Du nabine ist in Aiter von windestens20Zadrensuectt har un wenie Grabe. uch ein gidangt/

aneeeerenst Zu der? Wie lange, denn eßt, bose Gesaugenet i soule ich. ersorderlich. Anmeldungen sind an die Dicektion sgeiser üngerer Tufenthalt im Tunnel doatte fur

das Tu auf der Welse gebraucht— ee EWehn e doch seht auch was er heßt, solche.su richten die Reisenden absolut keine Gefahrlichtelt.
srobicar diente als Dolinetsch) Vom Oesandten Qualen aubzusiehen. U. windvichzucht. Auf eine Eingabe deß, Nicht ganz so leidlich sind die Verhältnisse füt
jon Peting, din einige Wochen auf Reisen geeiß Nuch der vierte Gefangene qab, nach dem Vorstandes des Verbaudes schiweigerifcher VBraun· ldas im Tunnel sich aufhaltende Wärter
vsene Wandatin uf dem Wege hat Dein Berichte der P. Sieng, ais Urjache seiner Ge diehe Fuchtgenossenschahten hat dat personal Trotz der nur kurzen Arbeitdzeit
derz wohl viel ausgeslanden? Webhalb bdist Du fangennahme Vlacht an. Der Mandarin war schweizerische Landwirtschaftsdeparte«hält der —V— Daurt
ieutuch getonmen, Wolif: Habe wichtige ganz verdutt. Aufangs saß er sprachlos da. sin en i, in der Absicht, die genoffenschaftlichen nicht sand. Eine Auslurftung des Tunnels, wozu
Sachen. Wi.: Ich, junger Bruder— habe dchori. Dann bat er P. Stemz. doch ein gutes Win suc Vestecbunden sür Debung der Vichrucht, nament sdie Reus denüügend Kraste Uesert, wurde also in
nit Ausländer wollien Chiua ilen. W.: Weißihn und seine Vorgänger einzulegen. Auch er lich die Zuchtsilernirtte für Zraundieh und Flea erster Linie diesen Arbeitern zu gute kommen.
uicht. M.: EScheint mir auch nicht gut. Wenn war sich berwußt, daß diefen nicht die Schuldigen vieh zu joördern. dannt den Zuchtern, sowle denKouumt noch die ebektrische Beleucht;
ein China dieit ist, können die Autländer jasseien. Hr. Woiss ließ sich ein Vrotokoll geben, zustündigen Vehürden jahrüch eine mögiichst volleung des Tunnelt hinzu, so hat die
auch keinen Handel mit China treiben. Ich dom Mandarin nterjchtieden. Tann wurden die siändige Uebersicht iber dad in Laude dorhandene Gotiharddahn ihren Ruf, immer nut das Technische

mdchte dinen Uhneroffigier des großen Deutschland armen Opfer abgesührt e Maunmiche guchtmaterial ermdglicht werde, deste zu leisten und dierin immer zuttst auf dem
rasen, der hier eiwa od Mann ausbilden konnte: Ein Wericht Wolffs steht noch aus. auf Zuschen din die Preitgerichte fur die beiden Plahe zu sein, aeuerdings gewahrt.

—U

 Iujern


